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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Mitgliederversammlung des
Förderverein Historisches Rosbach

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Franz-Josef Bernhart überreicht die Ehrenurkunde am Alfred SchlösserFranz-Josef Bernhart überreicht die Ehrenurkunde am Alfred SchlösserFranz-Josef Bernhart überreicht die Ehrenurkunde am Alfred SchlösserFranz-Josef Bernhart überreicht die Ehrenurkunde am Alfred SchlösserFranz-Josef Bernhart überreicht die Ehrenurkunde am Alfred Schlösser

Am Freitag, 11. April, fand in
den Vereinsräumen des FöV His-
torisches Rosbach die diesjäh-
rige öffentliche Mitgliederver-
sammlung statt. Nach den Be-
richten des Vorstandes wurde
der Vorstand neu gewählt.

Alter und neuer Vorsitzender ist
Franz-Josef Bernhart, als sein
Stellvertreter und gleichzeitig
Schriftführer wurde Rolf
Schmidt wiedergewählt, Walter
Kaufmann als Kassierer bestä-
tigt. Zu Beisitzern wurden Vol-
ker Fuchs, Erhard Gerhards, Si-
mon Kufferath, Jürgen Marx und
Ulf Nohl gewählt.

Nach dem Verzicht von Alfred
Schlösser auf eine weitere Kan-
didatur gehört er erstmals dem
neuen Vorstand leider nicht
mehr an. Die große Bedeutung
von Alfred Schlösser für den För-
derverein Historisches Rosbach
wurde vom Vorstand des Ver-
eins gewürdigt.

Alfred Schlösser war mit weite-
ren Mitstreitern Gründungs-
mitglied des Vereins und nahm
bis zu seinem Ausscheiden in

diesem Jahr seine Aufgabe als
stellvertretender Vorstandsvor-
sitzender und Beisitzer verant-

wortungsvoll wahr, ob es bei
der Planung und Durchführung
der 750 Jahr-Feier im Jahr 2000

oder den zahlreichen Ausstel-
lungen und Aktionen des Ver-
eins war.
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Bekanntmachung

Öffnungszeiten der WTE
Öffnungszeiten der WTE
Betriebsgesellschaft mbH
nach dem 01. Mai 2025

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, dem 29.04.2025, dem 29.04.2025, dem 29.04.2025, dem 29.04.2025, dem 29.04.2025, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr,,,,, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach die öffentliche/nicht öffentliche Sit-
zung des Haupt- und Finanzausschusses statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Berufung und Abberufung von Schriftführern

Vorlage: VO/3598/2025
22222 Genehmigung der letzten Niederschrift

Vorlage: VO/3596/2025
33333 Fragen von Einwohnern
44444 Beschluss über die Hinzuziehung von Einwohnern zur Beratung

einzelner Punkte der Tagesordnung
55555 Beschlussüberwachung

Vorlage: VO/3597/2025
66666 Beschwerde nach § 24 GO NRW vom 05.03.2025

Erhebung der Grundsteuer bei Baudenkmälern

Vorlage: VO/3581/2025
77777 Anregung nach § 24 GO NRW vom 31.03.2025 Verkehrsberuhi-

gung Obernauer Str und Uhlandstraße
Vorlage: VO/3591/2025

88888 Anregung nach § 24 GO NRW vom 11.04.2025 der Piratenpartei -
Steinbruch Imhausen
Vorlage: VO/3595/2025

99999 Bekanntgaben der Verwaltung
1 01 01 01 01 0 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Bekanntgaben der Verwaltung
22222 Beantwortung von Anfragen

In Vertretung
gez. Thomas Becher
(Beigeordneter)

Die WTE Betriebsgesellschaft mbH
hat darüber informiert, dass die
Büros im Betriebsgebäude Kirch-
straße 6, 51570 Windeck-Rosbach
am 02. Mai 2025 geschlossenam 02. Mai 2025 geschlossenam 02. Mai 2025 geschlossenam 02. Mai 2025 geschlossenam 02. Mai 2025 geschlossen
bleiben.bleiben.bleiben.bleiben.bleiben.
Der Bereitschaftsdienst ist
hiervon nicht betroffen. In Notfäl-

len sind die jeweiligen Mitarbei-
ter/-innen unter folgenden Ruf-
nummern erreichbar:

Trinkwasserversorgung:
0172/25 04 435
Abwasserentsorgung:
0172/25 04 344

Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Jeden Montag von 10 bis 12 Uhr
steht Josef Boers im Tourismus-
büro (Schönecker Weg 3, Wind-
eck-Schladern) für Sprechstunden
zur Verfügung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel: 02292 - 9562022
Fax: 02292 - 9562025
E-Mai: freiwilligenagentur
@gemeinde-windeck.info
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation der
Pflege: häusliche, ambulante und
stationäre Versorgung; Finanzierung
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhe in-s ieg-kre is .de/k inderta-

gespflege.
Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Polizeiwache Rosbach,
Rathausstr. 10, 51570 Windeck
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816

Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-
2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-

Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Vorübergehende Einstellung
der Wasserversorgung
Windeck-Schladern und Windeck-Altwindeck

Neuwahl einer Schiedsperson
für das Schiedsamt der
Gemeinde Windeck

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Aus betrieblichen Gründen wird am
Dienstag, dem 29.04.2025 vonDienstag, dem 29.04.2025 vonDienstag, dem 29.04.2025 vonDienstag, dem 29.04.2025 vonDienstag, dem 29.04.2025 von
09:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in09:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in09:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in09:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in09:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in
Windeck-Schladern und Windeck-Schladern und Windeck-Schladern und Windeck-Schladern und Windeck-Schladern und Windeck-Windeck-Windeck-Windeck-Windeck-
AltwindeckAltwindeckAltwindeckAltwindeckAltwindeck
die Wasserversorgung unterbrochen.
Es handelt sich um eine geplante
Maßnahme im Rahmen der Erneu-
erung von Armaturen im Versor-
gungsnetz.
Durch die Unterbrechung kann
Luft in das Leitungsnetz gelan-
gen, was zu milchigem Wasser
führt und es kann durch Rostablö-
sungen von den Rohrwandungen
zu braunem Wasser kommen. Die-
se unbedenklichen Eintrübungen
des Wassers werden durch Spülen
der Leitungen nach Wiederinbe-
triebnahme weitestmöglich ent-
fernt. Weiterhin kann es zu kurz-
zeitigen Unterbrechungen in der
Wasserversorgung und zu Druck-
schwankungen im Netz kommen.
Legen Sie sich bitte einen Was-
servorrat an, falls Sie im vorge-

nannten Zeitraum Wasser benöti-
gen. Vermeiden Sie das Öffnen
von Wasserhähnen oder die Betä-
tigung von Spülungen während der
Unterbrechung. Durch die Betäti-
gung dieser Armaturen kann es
auch in den Hausanschlussleitun-
gen zu Lufteinschlüssen und Ein-
trübungen kommen.
Sollten nach Wiederaufnahme der
Wasserversorgung Eintrübungen
auftreten, lassen Sie das Wasser
so lange ablaufen, bis keine Luft
oder Trübung mehr erkennbar ist.
Sollten die Beeinträchtigungen
wider Erwarten länger andauern,
erreichen Sie den Bereitschafts-
dienst der WTE Betriebsgesell-
schaft unter der Telefonnummer
0172 / 250 44 35.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht
Ihnen Herr Tremmer von der WTE
Betriebsgesellschaft mbH unter
der Telefonnummer 02292 / 9112-
24 gerne zur Verfügung.

Nach Mitteilung des Direktors des
Amtsgerichts Waldbröl endete die
Amtszeit des bisherigen Schieds-
mannes am 27.05.2025. Eine neue
Schiedsperson wurde bisher vom
Rat der Gemeinde Windeck nicht
gewählt.
Die Schiedsperson führt das
Schlichtungsverfahren in bürger-
lichen Rechtsstreitigkeiten und in
einigen Strafsachen durch. Das
Schiedsamt wird von Schiedsperso-
nen ehrenamtlich wahrgenommen.
Für den Schiedsamtsbezirk Windeck
wird eine Schiedsperson bestellt.
Nach den Bestimmungen des
Schiedsamtsgesetzes NRW
(SchAG NRW) kann eine Schieds-
person nicht sein, wer die Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter nicht besitzt oder unter
Betreuung steht. Die Bewerber-
innen und Bewerber sollen ferner
das 25. Lebensjahr vollendet, je-

doch nicht das 75. Lebensjahr voll-
endet haben und sie dürfen nicht
in der Verfügung über ihr Vermö-
gen beschränkt (insolvent) sein.
Auch sollen die Bewerberinnen und
Bewerber ihren Wohnsitz inner-
halb des Schiedsamtsbezirkes
Windeck haben.
Formlose Bewerbungen oder even-
tuelle Nachfragen bitte ich bis zum
05.05.2025 an die Gemeindever-
waltung Windeck, Herrn Gärtner,
Tel.: 02292/601-162; Email:
christian.gaertner@gemeinde-
windeck.de zu richten.
Nach Vorlage der Bewerbungen
soll gemäß der Verwaltungsvor-
schrift zu § 3 SchAG NRW, vor der
Neuwahl durch den Rat der Ge-
meinde Windeck, die für den Land-
gerichtsbezirk Bonn zuständige
Bezirksvereinigung Bonn des
Bundes Deutscher Schiedsmänner
und Schiedsfrauen gehört werden.
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Ev. Kirchengemeinde Leuscheid

Ev. Kirchengemeinde Rosbach

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

Evangelische Kirchengemeinde Herchen

Kirchliche Nachrichten
(Jehovas Zeugen)

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gelobt sei Gott, der Vater un-
sers Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzig-
keit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die
Auferstehung Jesu Christi von den
Toten.“ Psalm 116,1

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst mit Oliver
Cremer
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril

17.30 Uhr - ök. Bibelkreis
19 Uhr - offenes Singen
Freitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. MaiFreitag, 1. Mai
14.30 Uhr Spieletreff
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11.30 Uhr, donnerstags und

freitags von 9 bis 11.30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage
www.ev-kirche-leuscheid.de, auf
Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leu-
scheid“.

„Gelobt sei Gott, der Vater unse-
res Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzig-
keit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die
Auferstehung Jesu Christi von den
Toten.“ 1. Petr 1,3
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld

11 Uhr - Gottesdienst, Abendmahl,
Auferstehungskirche Öttersha-
gen, Frühstück um 10 Uhr
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
14.30 Uhr - Handarbeitskreis,
Backstube Rosbach
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-

zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Salvator-
kirche Rosbach
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld

Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
15 Uhr - Männerkreis, Backstube
Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18.30 Uhr - Backstube, Backstu-
benkeller Rosbach

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gelobt sei Gott, der Vater unse-
res Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzig-
keit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die
Auferstehung Jesu Christi von den

Toten.“ (1. Petrus 1, 3)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Horst Afflerbach.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril

19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
19.30 Uhr - Frauentreff
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril

17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jahren)
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

Wochenspruch: „Gelobt sei Gott,
der Vater unseres Herrn Jesus
Christus, der uns nach seiner gro-
ßen Barmherzigkeit wiedergebo-
ren hat zu einer lebendigen Hoff-
nung durch die Auferstehung Jesu
Christi von den Toten.“
1. Petrus 1,3
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril

9.30 Uhr - Singegottesdienst
Team mit Pastorin
Katharina Opalka
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - All kids Gruppe
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Krabbelgruppe,,,,, Leitung
Mandy Lenz

Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Taufe
Prädikant Klaus Dripke
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Frau Pastorin Dr. Kathari-
na Opalka.
Sie ist erreichbar unter
0170/7871715 oder
katharina.opalka@ekir.de.

Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr sowie nach telefo-
nischer Vereinbarung,
Tel. 02243/2223.

Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - „Brauche ich Gott in mei-

nem Leben?“
Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Sprüche 11
Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 57, Öffnungszeiten Mo, Di, Do u. Fr von 9 - 11 Uhr, Mi
von 8 bis 11 Uhr, Mo u. Do von 16 bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-koeln.de

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
10.00 Uhr Df 2. Probe Kom-10.00 Uhr Df 2. Probe Kom-10.00 Uhr Df 2. Probe Kom-10.00 Uhr Df 2. Probe Kom-10.00 Uhr Df 2. Probe Kom-
munionkindermunionkindermunionkindermunionkindermunionkinder

13.30 Uhr Rb 13.30 Uhr Rb 13.30 Uhr Rb 13.30 Uhr Rb 13.30 Uhr Rb TTTTTrrrrrauung Jauung Jauung Jauung Jauung Jan-Phi-an-Phi-an-Phi-an-Phi-an-Phi-
lipp Sadau und Johanna Krolllipp Sadau und Johanna Krolllipp Sadau und Johanna Krolllipp Sadau und Johanna Krolllipp Sadau und Johanna Kroll
17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
(Jahrgedächtnis Pfarrer Rudolf
Geimer)
19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
(Josef Aloysius Schmidt)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril

09.00 Uhr 09.00 Uhr 09.00 Uhr 09.00 Uhr 09.00 Uhr Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe09.30 Uhr Her Hl. Messe
09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe
11.00 Uhr Df Hl. Erstkommunion11.00 Uhr Df Hl. Erstkommunion11.00 Uhr Df Hl. Erstkommunion11.00 Uhr Df Hl. Erstkommunion11.00 Uhr Df Hl. Erstkommunion
- auch als Live-Stream- auch als Live-Stream- auch als Live-Stream- auch als Live-Stream- auch als Live-Stream unter Mit-
wirkung von Chorios, der junge
Chor
11.00 Uhr Rb Familienmesse11.00 Uhr Rb Familienmesse11.00 Uhr Rb Familienmesse11.00 Uhr Rb Familienmesse11.00 Uhr Rb Familienmesse
14.00 Uhr Dr 14.00 Uhr Dr 14.00 Uhr Dr 14.00 Uhr Dr 14.00 Uhr Dr TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier Lisa Lucia
Thiel
18.00 Uhr Df Dankandacht18.00 Uhr Df Dankandacht18.00 Uhr Df Dankandacht18.00 Uhr Df Dankandacht18.00 Uhr Df Dankandacht
18.00 Uhr Dr 18.00 Uhr Dr 18.00 Uhr Dr 18.00 Uhr Dr 18.00 Uhr Dr Andacht zur göttli-Andacht zur göttli-Andacht zur göttli-Andacht zur göttli-Andacht zur göttli-
chen Barmherzigkeitchen Barmherzigkeitchen Barmherzigkeitchen Barmherzigkeitchen Barmherzigkeit
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril

08.30 Uhr Dr Hl. Messe08.30 Uhr Dr Hl. Messe08.30 Uhr Dr Hl. Messe08.30 Uhr Dr Hl. Messe08.30 Uhr Dr Hl. Messe Feier
des Festes für den Heiligen
Bruder Konrad

10.00 Uhr Df Dankmesse Erst-10.00 Uhr Df Dankmesse Erst-10.00 Uhr Df Dankmesse Erst-10.00 Uhr Df Dankmesse Erst-10.00 Uhr Df Dankmesse Erst-
kommunionkommunionkommunionkommunionkommunion mit der Schule
10.00 Uhr Schl Hl. Messe10.00 Uhr Schl Hl. Messe10.00 Uhr Schl Hl. Messe10.00 Uhr Schl Hl. Messe10.00 Uhr Schl Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
18.00 Uhr Rb Hl. Messe18.00 Uhr Rb Hl. Messe18.00 Uhr Rb Hl. Messe18.00 Uhr Rb Hl. Messe18.00 Uhr Rb Hl. Messe fällt auf-
grund des Requiems für Papst
Franziskus aus!
19.00 Uhr Df Feierliches Requi-19.00 Uhr Df Feierliches Requi-19.00 Uhr Df Feierliches Requi-19.00 Uhr Df Feierliches Requi-19.00 Uhr Df Feierliches Requi-
em für Papst Franziskusem für Papst Franziskusem für Papst Franziskusem für Papst Franziskusem für Papst Franziskus
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril

17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl.Wil Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
Donnerstag, 01. MaiDonnerstag, 01. MaiDonnerstag, 01. MaiDonnerstag, 01. MaiDonnerstag, 01. Mai

08.30 Uhr Df Frauenmesse08.30 Uhr Df Frauenmesse08.30 Uhr Df Frauenmesse08.30 Uhr Df Frauenmesse08.30 Uhr Df Frauenmesse
10.30 Uhr SZ Hl. Messe10.30 Uhr SZ Hl. Messe10.30 Uhr SZ Hl. Messe10.30 Uhr SZ Hl. Messe10.30 Uhr SZ Hl. Messe
14.00 Uhr Dr Maiandacht14.00 Uhr Dr Maiandacht14.00 Uhr Dr Maiandacht14.00 Uhr Dr Maiandacht14.00 Uhr Dr Maiandacht
18.30 Uhr Df Eröffnungsmesse18.30 Uhr Df Eröffnungsmesse18.30 Uhr Df Eröffnungsmesse18.30 Uhr Df Eröffnungsmesse18.30 Uhr Df Eröffnungsmesse
zur Maiandachtzur Maiandachtzur Maiandachtzur Maiandachtzur Maiandacht
Freitag, 02. MaiFreitag, 02. MaiFreitag, 02. MaiFreitag, 02. MaiFreitag, 02. Mai

08.30 Uhr Hop Hl. Messe08.30 Uhr Hop Hl. Messe08.30 Uhr Hop Hl. Messe08.30 Uhr Hop Hl. Messe08.30 Uhr Hop Hl. Messe
15.00 Uhr Her 1. Probe Kommu-15.00 Uhr Her 1. Probe Kommu-15.00 Uhr Her 1. Probe Kommu-15.00 Uhr Her 1. Probe Kommu-15.00 Uhr Her 1. Probe Kommu-
nionkindernionkindernionkindernionkindernionkinder
17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr Wil MaiandachtWil MaiandachtWil MaiandachtWil MaiandachtWil Maiandacht
18.00 Uhr Df Maiandacht18.00 Uhr Df Maiandacht18.00 Uhr Df Maiandacht18.00 Uhr Df Maiandacht18.00 Uhr Df Maiandacht
18.30 Uhr Df Hl. Messe18.30 Uhr Df Hl. Messe18.30 Uhr Df Hl. Messe18.30 Uhr Df Hl. Messe18.30 Uhr Df Hl. Messe für den
Frieden; Verstorbene der Woche:
Malgorzata Heyder, Doris Hund-
hausen, Maria Koch, Dietmar Krei,
Joachim Degenkolb, Harald Haupt,
Margareta Gahlen, Rainer Sie-
mann, Maria Schneider, Reinhold
Altwicker, Katharina Kluth, Wil-
helm Weber
Samstag, 03. MaiSamstag, 03. MaiSamstag, 03. MaiSamstag, 03. MaiSamstag, 03. Mai

10.45 Uhr 10.45 Uhr 10.45 Uhr 10.45 Uhr 10.45 Uhr Wil Wil Wil Wil Wil Andacht mitAndacht mitAndacht mitAndacht mitAndacht mit
sakramentalem Segensakramentalem Segensakramentalem Segensakramentalem Segensakramentalem Segen für eine
Pilgergruppe aus Marienfeld

15.00 Uhr Her 2. Probe Kommu-15.00 Uhr Her 2. Probe Kommu-15.00 Uhr Her 2. Probe Kommu-15.00 Uhr Her 2. Probe Kommu-15.00 Uhr Her 2. Probe Kommu-
nionkindernionkindernionkindernionkindernionkinder
15.00 Uhr Rb 15.00 Uhr Rb 15.00 Uhr Rb 15.00 Uhr Rb 15.00 Uhr Rb TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier Linus
Wolff
17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit17.00 Uhr Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df 17.30 Uhr Df VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr Alt Alt Alt Alt Alt VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb 19.00 Uhr Rb VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse
(Jahrgedächtnis Pfr. Friedrich Ben-
tler)
Sonntag, 04. MaiSonntag, 04. MaiSonntag, 04. MaiSonntag, 04. MaiSonntag, 04. Mai
09.30 Uhr Her Hl. Erstkommunion09.30 Uhr Her Hl. Erstkommunion09.30 Uhr Her Hl. Erstkommunion09.30 Uhr Her Hl. Erstkommunion09.30 Uhr Her Hl. Erstkommunion
09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe09.30 Uhr Leu Hl. Messe

10.45 Uhr Df Österlicher Umgang10.45 Uhr Df Österlicher Umgang10.45 Uhr Df Österlicher Umgang10.45 Uhr Df Österlicher Umgang10.45 Uhr Df Österlicher Umgang
11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch11.00 Uhr Df Hl. Messe - auch
als Live-Streamals Live-Streamals Live-Streamals Live-Streamals Live-Stream (Stiftungsmesse
Margarete Salz, Jahrgedächtnis
Emma Obermeier, Jahrgedächtnis
Christine Bestgen, Lrenz Bestgen
und Söhne Manfred und Helmut,
Eheleute Johann Schwellenbach,

Josef und Ernestine Thiel, Walter
und Josefa Gerhards, Albert und
Magdalene Kölschbach, Helmut
Bestgen)
11.00 Uhr RbAK Hl. Messe11.00 Uhr RbAK Hl. Messe11.00 Uhr RbAK Hl. Messe11.00 Uhr RbAK Hl. Messe11.00 Uhr RbAK Hl. Messe Ka-
pellenfest zur Wieder-Einweihung
nach der Renovierung
18.00 Uhr Dr Maiandacht18.00 Uhr Dr Maiandacht18.00 Uhr Dr Maiandacht18.00 Uhr Dr Maiandacht18.00 Uhr Dr Maiandacht
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Frühjahrsputz mit Teamgeist
Gartentag an der Bodenbergschule Schladern

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

So sieht ein perfekter Sonntag aus
Die Senioren Union Windeck besuchte den WDR in Köln

Am letzten Schultag vor den Os-
terferien wurde es auf dem Ge-
lände der Bodenbergschule Schla-
dern besonders lebendig: Die
Schulgemeinschaft der Boden-
bergschule versammelte sich bei
strahlendem Sonnenschein zum
traditionellen Gartentag. Ziel war
es, das weitläufige Schulgelände
auf Vordermann zu bringen und
gemeinsam für frischen Glanz zu
sorgen.
Den Startschuss machte ein ge-
meinsames Lied auf dem Schul-
hof. Mit viel Elan und guter Laune
wurden arbeitsteilig Beete gejä-
tet, Mulch verteilt, Bänke gestri-
chen, Spielgeräte geölt und der
Fußpfad erneuert. Auch das Schul-
gebäude bekam einen umfangrei-
chen Frühjahrsputz: Es wurde
gründlich abgespritzt, der Schul-
hof und Laufbahn wurden gerei-

nigt und die Klassen entstaubt
und gesäubert. Auf dem Schulhof
hatten die Kinder die Möglichkeit
kreativ zum Schulmotto „bei uns
klingt“s gut“ zu arbeiten. Ein be-
sonderes Highlight war der neue
Sand für die Sprunggrube, organi-
siert von engagierten Eltern, die
sich wie immer tatkräftig einge-
bracht hat.
Zur Stärkung gab es für alle fleißi-
gen Helferinnen und Helfer Würst-
chen und Brötchen - liebevoll be-
reitgestellt und verteilt vom För-
derverein. Die Stimmung war
bestens und der Einsatz aller Be-
teiligten wurde mit einem rund-
um gepflegten Schulgelände be-
lohnt, das nun bereit ist für den
Sommer.
Der Gartentag war ein schöner
Abschluss vor den Ferien - ge-
prägt von Teamgeist, Gemein-

schaft und dem Stolz auf das ge-
meinsam Erreichte. Ein großer
Dank geht dabei an die vielen en-

gagierten Eltern und unserem För-
derverein, ohne die dieser Tag nicht
so erfolgreich gewesen wäre.

Die Mitglieder der Senioren Union beim WDR in Köln.Die Mitglieder der Senioren Union beim WDR in Köln.Die Mitglieder der Senioren Union beim WDR in Köln.Die Mitglieder der Senioren Union beim WDR in Köln.Die Mitglieder der Senioren Union beim WDR in Köln.

Fernsehen schaut man ja fast je-
den Tag. Aber wie werden diese
Sendungen produziert, was ist al-
les notwendig und wie viel Zeit
und wie viele Menschen werden
gebraucht, bis wir die fertige Sen-
dung zu Hause im Fernseher se-
hen können. Das interessierte
die Mitglieder der Senioren Uni-
on Windeck und deshalb melde-
ten wir uns zu einer Führung
durch die Radio- und Fernseh-
studios beim WDR in der Kölner
Innenstadt an.
Der WDR ist die größte Rund-
funk- und Fernsehanstalt in der
ARD und die zweitgrößte Euro-
pas nach der BBC. Im ersten Stu-
dio, vier Geschosse unter der
Erde, konnten wir sehen, wo und
wie Sendungen wie „Hier und
Heute“, das „Morgenmagazin“
und die „Servicezeit“ entstehen.

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Im zweiten Studio liefen gerade
die Vorbereitungen für die
„Sportschau“, aber auch die
Sendungen „Maischberger“ und
„Hart aber fair“ werden dort auf-
gezeichnet.
Im zweiten Teil der Führung konn-
ten wir im denkmalgeschützten
Funkhaus den Flair der 50er-Jah-
re spüren und Interessantes und
Kurioses zur Geschichte des
Westdeutschen Rundfunks erfah-
ren. Im großen Sendesaal konn-
te man die Atmosphäre während
eines Konzertes erahnen und mit
welchen Tricks bei der Produkti-
on eines Hörspiels gearbeitet
wird, erfuhren wir in einem Hör-
spielstudio. Die kompetente Füh-
rerin erzählte viel Wissenswer-
tes und so vergingen zwei Stun-
den wie im Flug.
Anschließend stärkten wir uns mit

dem ein oder anderen Kaltge-
tränk im Brauhaus Früh. Alles
klappte reibungslos, das Wetter war
sonnig und warm und sogar die Züge
auf dem Hin- und Rückweg fuhren
pünktlich und brachten uns am
Abend wieder wohlbehalten nach

Windeck. Ein perfekter Tag.
Ein schöner Sonntagsausflug war
die einhellige Meinung der Teil-
nehmer. In Zukunft werden wir die
Sendungen des WDR mit ganz an-
deren Augen sehen.

Evelyn Höller
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Verkehrssituation an der Förderschule Rossel
Keine Reaktion aus Rosbach oder vom Rhein-Sieg-Kreis

Die Verkehrssituation um die Förderschule stellt alle Beteiligten vor eineDie Verkehrssituation um die Förderschule stellt alle Beteiligten vor eineDie Verkehrssituation um die Förderschule stellt alle Beteiligten vor eineDie Verkehrssituation um die Förderschule stellt alle Beteiligten vor eineDie Verkehrssituation um die Förderschule stellt alle Beteiligten vor eine
HerausforderungHerausforderungHerausforderungHerausforderungHerausforderung

Mitte Februar hat Hardy Hasen-
bach auf die katastrophale Park-
platzsituation an der Förderschu-
le Rossel hingewiesen. Die Ver-
waltung wurde daher im Aus-
schuss für Planung, Bau und Ge-
meindeentwicklung von der SPD
aufgefordert mit dem Rhein-Sieg-
Kreis als Schulträger kurzfristig
eine Lösung zu erarbeiten. Doch
bis heute gibt es weder eine Re-
aktion der Verwaltung in Rosbach
noch vom Rhein-Sieg-Kreis.
Statt einer Lösung spitzt sich die
Lage weiter zu: Immer häufiger
erreichen uns Berichte über
Beinahe-Unfälle entlang der K55.
In den Ortschaften Rossel und
Wilberhofen wächst der Unmut
über die weggefallenen Parkmög-
lichkeiten. Fast täglich kommt es
zu Konflikten zwischen Anwoh-
nern und dem Linienbusverkehr,

der ebenfalls durch diese Engstel-
le muss. Neben den dringend be-
nötigten Parkmöglichkeiten ist
auch eine sichere Querung der
K55 unumgänglich. Ein Zebrastrei-
fen sowie eine regelmäßige Ge-
schwindigkeitskontrolle könnten
die Sicherheit von Fußgängern,
insbesondere von Kindern und El-
tern, erheblich verbessern.
In Absprache mit dem Bürgerver-
ein Rossel-Wilberhofen, der
entlang der K55 einen viel ge-
nutzten Spielplatz betreibt, for-
dern wir erneut eine Lösung für
dieses Problem. Der Rhein-Sieg-
Kreis darf dieser besorgniserre-
genden Entwicklung nicht weiter
tatenlos zusehen. Es braucht drin-
gend Maßnahmen, um die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer zu
gewährleisten. Hardy Hasenbach
und Tatjana Ortmann, als unsere

Vertreterin im Kreistag, haben nun
eine Anfrage beim Rhein-Sieg-
Kreis eingereicht. Neben dem ins
Gedächtnis rufen hat die Anfrage
vor allem auch das Ziel notwendi-
ge Maßnahmen wie eine Verbes-
serung der Parksituation oder der

Verkehrsführung anzustoßen. Wir
erwarten, dass die direktere Vor-
gehensweise nun auch ein Reak-
tion bei den zuständigen Stellen
nach sich zieht.
SPD - Weil es um Windeck geht

Mike Elsen

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD
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Anzeige

Livingospel präsentiert:
Best of SOUL AND GOSPEL 2025
„Wir freuen uns, dass wir in die-
sem Jahr die BLACK MUSIC NIGHT
in der Troisdorfer Stadthalle
zweimal präsentieren dürfen, am
1. und am 2. November“, sagt
Naomi Wien, die Leiterin des Po-
wer-Ensembles LIVINGOSPEL.
Die 50 Musiker vermitteln in ih-
ren Auftritten eine Atmosphäre
der Leichtigkeit, Freude und Lei-
denschaft. Diese Energie lädt im
Konzertsaal jeden zum Lachen,
Singen und viele sogar zum Tan-
zen ein. Es entsteht eine spür-
bare Verbindung zwischen Künst-
lern und Publikum. Die charis-
matischen Solisten kreieren mit
ihrer Bühnenpräsenz hochemo-
tionale Momente, die den All-

tag vergessen lassen.
Was aber macht die BLACK MU-Was aber macht die BLACK MU-Was aber macht die BLACK MU-Was aber macht die BLACK MU-Was aber macht die BLACK MU-
SIC NIGHT so besonders?SIC NIGHT so besonders?SIC NIGHT so besonders?SIC NIGHT so besonders?SIC NIGHT so besonders?
Naomi Wien sagt: „Es ist der Mix
aus internationalen Solisten, ei-
ner erfahrenen BlackMusicBand
und einem Ensemble ausgewähl-
ter Sängerinnen und Sängern aus
Deutschland, Südafrika, Brasilien,
Indonesien, USA und Holland.
LivinGospel hat einen ganz eige-
nen Sound. Unsere Songs kombi-
nieren Gospel, Soul, R&B und
Funk. Unsere Konzerte sind eine
Symbiose aus Freundschaft, Freu-
de und Leidenschaft.“
Was erwartet das Publikum inWas erwartet das Publikum inWas erwartet das Publikum inWas erwartet das Publikum inWas erwartet das Publikum in
diesem Jahr?diesem Jahr?diesem Jahr?diesem Jahr?diesem Jahr?
„Die BLACK MUSIC NIGHT ist

immer bunt und voller Überra-
schungen. Zum ersten Mal dabei
ist der US-Star Phil Lassiter. Er
leitete in den Jahren 2012 bis 2016
die legendäre Bläsertruppe bei
Prince. Darüber hinaus ist der ja-
maikanische Drummer OShane in
der Band. Er könnte einen ganzen
Konzertabend alleine gestalten,
ohne das Publikum zu langwei-
len. Auch unsere Club Hit Legen-
de UJean „Turn this Club around“
ist dabei. UJean stand bereits auf
allen großen internationalen Büh-
nen. Aber natürlich sind auch
wieder unsere beliebten Solisten
Sonja LaVoice und Amo Ako mit
uns auf der Bühne“, sagt Naomi.
Die BLACK MUSIC NIGHT findet

am 1. und 2. November in der
Stadthalle Troisdorf statt. Das
Konzert beginnt um 19 Uhr, Ein-
lass ist um 18 Uhr.
Für Essen und Getränke ist na-
türlich gesorgt.
TICKETS gibt es bei Eventim.de,
in allen bekannten VVK-Stellen.
KölnTicket, BonnTicket und na-
türlich im Kartenhaus,
Kölner Str. 167, Troisdorf,
Mo - Fr: 15 Uhr -18.30 Uhr und
Sa 10 -13 Uhr.
Für alle Freunde der Soul- undFür alle Freunde der Soul- undFür alle Freunde der Soul- undFür alle Freunde der Soul- undFür alle Freunde der Soul- und
Gospelmusik:Gospelmusik:Gospelmusik:Gospelmusik:Gospelmusik:
„Uns erwarten zwei unvergess-
liche Abende voller Emotionen
und Leidenschaft. Wir freuen uns
auf sie!“

Tanz in den Mai
Bürgerverein Imhausen
Herzlich möchten wir alle Bür-
gerinnen und Bürger aus Imhau-
sen und den umliegenden Dör-
fern zu unserem Maifest einla-
den. Mit dem Tanz in den Mai
starten wir am Mittwoch, 30.
April, um 17 Uhr, am Sängerheim
in Imhausen.
Nach gemeinsamem Aufstellen
des Maibaumes kann sich jeder

gerne am Pavillon mit Kaltge-
tränken versorgen und an unse-
rem Imbiss, mit hausgemachten
Salaten, Spießbraten und Curry-
wurst mit Pommes, stärken.
Wir hoffen auf gutes Wetter und
auf einige schöne Stunden
miteinander.
Am Donnerstag, 1. Mai, beginnt
ab 10 Uhr der traditionelle Früh-

schoppen, an dem uns der MGV
und der gemischte Chor mit Lied-
vorträgen unterhalten wird. Auf
und um den Spielplatz bieten wir
einige Attraktionen für unsere
Kleinsten an. Mit der Hüpfburg,
den Wettspielen und dem allseits
beliebten Kinderschminken sor-
gen wir für einen lebendigen und
unvergessenen Nachmittag für

unsere Kinder. Kakao und Waffeln
für die Kinder werden kostenlos
gereicht. Den Nachmittag rundet
ein reichhaltiges Kuchenbuffet für
Klein und Groß ab.

Wir freuen uns auf euch.
MGV Imhausen und Gemischter
Chor
Bürgerverein Imhausen
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Einladung
zur
Mitglieder-
versammlung
Friedhofverein
Imhausen e.V.
Wir möchten alle unsere Mitglie-
der zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung für das Jahr 2025
am 6. Mai, um 19 Uhr, ins Sänge-
heim MGV Imhausen, Dahlhause-
ner Str. 5, Imhausen, herzlich ein-
laden.
Die Tagesordnung wird am Infor-
mationsbrett der Friedhofshalle
sowie an der Tankstelle und am
Sängerheim zur Veröffentlichung
bekannt gegeben. In diesem Jahr
finden keine turnusmäßigen Vor-
standswahlen statt.
Des Weiteren möchten wir hier
die Gelegenheit nutzen, alle Inte-
ressierten und willigen Helfer dazu
einladen, den Verein bei der Pfle-
ge des Friedhofsareals im 14-tä-
gigen Rhythmus zu unterstützen.
Beginnen mit dem Einsatz wollen
wir, jeweils mittwochs, ab 14. Mai.
Der Vorstand

Einladung
zur
Jahreshaupt-
versammlung
Friedhofsverein
Schladern e.V.
Zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung laden wir alle
Mitglieder herzlich ein. Wir tref-
fen uns am 10. Mai, um 17 Uhr, in
der Friedhofshalle „Zum Spriet-
chen 28“ in Schladern. Die Tages-
ordnung ist an den „schwarzen
Brettern“ ausgehangen. Anträge
zur Tagesordnung sind bis
spätestens zum 1. Mai beim Vor-
sitzenden einzureichen.
Der Vorstand
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Generalversammlung der
KG Dattenfeld

Fahrradcodierung in Eitorf
und Touren im Mai
ADFC Obere Sieg für Windeck und Eitorf

Feuerwehrfest in Herchen

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck
Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmer-
zen in verschiedenen Körperre-
gionen die nach Wetter, Tages-
zeit, Stress und Tätigkeit variie-
ren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Jo-
sef in Dattenfeld (hinter dem

Wohnhaus - Krankenhaus Weg
4, 51570 Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter 0163
8340909 (A. Haltrich).
Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de.

Jahreshauptversammlung des
Bürgerverein Rossel- Wilberhofen

Der Löschzug Herchen der Frei-
willigen Feuerwehr Windeck lädt
in diesem Jahr am 1. Mai zum Tag
der Feuerwehr in den Kurpark
nach Herchen ein.
Am Montag, 1. Mai, beginnt ab
10 Uhr der Frühschoppen. Wir freu-
en uns, dass wir in diesem Jahr
den Musikzug der Feuerwehrka-
pelle Eudenbach begrüßen dürfen,
der uns ab 12 Uhr mit einer musi-
kalischen Darbietung begleiten.
Anschließend wird es wieder eine
Cafeteria mit einer großen Aus-
wahl an selbstgebackenen Kuchen
geben.
Ab 13 Uhr startet das Spaß und

Spiele Angebot für Kinder. Hier
steht eine Hüpfburg bereit und
verschiedene Spielstationen rund
um das Thema Feuerwehr. Außer-
dem werden auch wieder die be-
liebten Rundfahrten im Feuer-
wehrauto ab 13 Uhr stattfinden.
Um 15 Uhr beginnen wir dann mit
den Mannschaftswettbewerben
an unserer Bierkrugrutsche.
Während des gesamten Festes ist
für Speisen und Getränke reich-
lich gesorgt.
Über Ihren Besuch auf unserem Fest
würden wir uns sehr freuen.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Windeck
Löschzug Herchen

Am 27. April sind wir von 11 bis 17
Uhr beim Eitorfer Frühling mit ei-
nem Stand unter dem Marktpa-
villon vertreten und wollen mit
einer Codieraktion Fahrräder für
Diebe uninteressant machen.
Dazu benötigt man einen Eigen-
tumsbeleg für das Rad und einen
Personalausweis. Die erforderli-
chen Codier-Unterlagen können
von der ADFC-Homepage bereits
zu Hause heruntergeladen oder
vor Ort ausgefüllt werden. Die Ter-
minvergabe erfolgt per E-Mail mit
johannes.zimmermann@adfc-
bonn.de. Die Kosten betragen 20
Euro, Mitglieder erhalten einen
Rabatt.

Unsere Touren im Mai:
7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai
Feierabendtour Windeck, 17 Uhr,
ab Bhf. Schladern, mit Ferdi Roth
10. Mai10. Mai10. Mai10. Mai10. Mai
Eitorfer Kapellen, Kirchen und

Heiligenhäuschen, 11 Uhr, ab Bhf.
Eitorf, Stellwerk mit Markus Häusler
11. Mai11. Mai11. Mai11. Mai11. Mai
MTB-Sonntagstour, 9.15 Uhr, ab
Bhf Herchen, mit Andrea Lumma
und Wolfgang Weinrich
18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai
Picknick-Tour zum Erpeler Ley Pla-
teau (90 Kilometer), 10 Uhr, Bhf.
Eitorf Stellwerk, mit Johannes Zim-
mermann
20. Mai20. Mai20. Mai20. Mai20. Mai
Feierabendtour Eitorf, 17.30 Uhr,
Bhf. Eitorf Stellwerk, mit Markus
Häusler
24. Mai24. Mai24. Mai24. Mai24. Mai
Rennrad-/Gravelbike-Tour (nur
Asphalt, max. 100 Kilometer /
1.000 Höhenmeter), 10 Uhr, Bhf.
Schladern, mit Dieter Zerbin

Weitere Infos zum Codieren oder
zu den Touren im Internet beim
ADFC BN/Rhein-Sieg oder direkt
bei dieter.zerbin@adfc-bonn.de.

Liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir euch zu un-
serer diesjährigen Generalver-
sammlung am 9. Mai, um 19 Uhr,
in das Sportheim der Germania
Windeck einladen.
Anträge zur Generalversamlung
sind bis spätestens eine Woche

vor der Versammlung schriftlich
beim Geschäftsführer unter
kgdattenfeld@googlemail.com
einzureichen.

Mit karnevalistischen Grüßen
gez. Alexandra Gerhards
(1. Geschäftsführer)

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung des Bürgerverein Ros-
sel-Wilberhofen e.V. am Freitag,
9. Mai, um 19 Uhr, in/an der Bür-
gerscheune, Ruppichterotherstr.

17, 51570 Windeck-Rossel.
Aktuelles auch immer unter
www.rossel-wilberhofen.com.
Euer Team des Bürgervereins Ros-
sel- Wilberhofen
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Stellungnahme des Förderverein des Emil-Hundhausen-
Heimatmuseums in Altwindeck zum Artikel der SPD

Kurzvortrag zur und Führung
durch die neue Dauerausstellung
Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“

Die SPD hat mit dem Artikel „Mu-
seumsdorf Windeck“ in der Rub-
rik „Aus der Arbeit der Ratspartei
SPD“ in der Ausgabe KW 15 des
Mitteilungsblattes offensichtlich
ihren Wahlkampf eingeläutet. In
solchen Zeiten ist es durchaus
üblich, mit harten Gamaschen und
viel Propaganda zu arbeiten.
Wir als Förderverein des Muse-
ums sind keine politische Partei
und werden uns aus solchem poli-
tischen Gezerre heraushalten.
Wenn aber bewusst Falsch- und
Fehlinformationen gestreut wer-
den, wenn mit plump manipulati-
ven Bildern versucht wird, Stim-
mung auf unsere Kosten zu ma-
chen, sollten wir uns wehren.
„Wir sind nicht gegen Euer Muse-
um!“ hört man von den Verant-
wortlichen dieses Artikels - ge-
gen wen oder was dann? Fest
steht, dass dieser Artikel mit sei-
nem Bild dem unkundigen Leser
zuerst einmal suggeriert, dass hier
dem Museum Zigtausende von
Euro zugeschustert würden.
Kein Wort davon, dass die veran-
schlagten Kosten zum größten Teil
aus bereits bewilligten Städte-
baumitteln gefördert werden!
Ganz hinterhältig wird dann auch
noch versucht, einen Ortsteil bzw.
Verein gegen den anderen auszu-
spielen, indem die Übertragung

der damals eingestellten Mittel
für eine Sportanlage in Schladern
als „Taschenspielertrick der Bür-
germeisterin“ bezeichnet wird.
Fakt ist, dass es aktuell und mit-
telfristig keine Förderungen für
Sportanlagen gibt! Kein Wort
auch davon!
Wie hier Wahlkampf auf Kosten
des immerhin größten Museums
des Rhein-Sieg-Kreises betrieben
wird, ist geradezu eine Ohrfeige
für uns als Förderverein. Es grenzt
schon fast an eine Beleidigung,
den nahezu täglichen ehrenamt-
lichen Einsatz für das Museum,
die selbstlose Arbeit eines Verei-
nes, der durch seine Arbeit maß-
geblich zur Bekanntheit des Wind-
ecker Ländchens beiträgt, in Fra-
ge zu stellen und als „Überforde-
rung“ zu bezeichnen.
Im Gegensatz zu manch anderem
Verein ist der Förderverein des
Museums sehr lebendig, wie die
regelmäßigen Berichte und Vide-
os in den sozialen Medien zeigen.
Davon konnte sich erst letzte Wo-
che der Landtag bei seinem Be-
such überzeugen, bei dem als ein-
zige Orte die Grube Silberhardt,
der Landmarkt Leuscheid und das
Heimatmuseum auf der Liste stan-
den. Das Lob für unsere ehren-
amtliche Tätigkeit, das beim
abendlichen Empfang in der Halle

Kabelmetall ausgesprochen wur-
de, haben wir gerne angenom-
men!
Ein geradezu lächerliches Argu-
ment wird dann mit einem „zu
erwartenden höheren Verkehrs-
aufkommen“ genannt. Bei zig
Großveranstaltungen (Burgmarkt
oder Aktionstag zum Burgjubilä-
um) in den vergangenen Jahren
hat das seltsamerweise nie eine
Rolle gespielt.
Ja, es ist Wahlkampf und hier wird
offensichtlich krampfhaft nach ei-
nem Thema gesucht: „Wir sparen
Kosten!“ Das kommt immer gut
an. Natürlich kann hier und da
überlegt werden, ob das eine oder
andere einfacher und günstiger
ginge.
Eine hier angesprochene Verzö-
gerung oder sogar Unterbrechung
des Projektes ist allerdings nicht
nur unverständlich, da der Be-
schluss zum Antrag dieses Pro-
jektes damals von allen Fraktio-
nen mitgetragen wurde. Es kann
sogar alles in Frage stellen.
So wissen auch die Windecker
Genossen, dass es ohne den Neu-
bzw. Umbau des Museums in der
jetzt geplanten Form keinen Er-
satz für das abrissreife Dorfhaus
geben wird. Ja, es könnte den
Windeckern sogar so gehen wie
der Gemeinde Eitorf, die am Ende

800.000Euro Fördermittel samt
Zinsen an Bund und Land zurück-
zahlen mussten, weil das Theater
am Park nicht wie geplant umge-
baut wurde (s. hier: www.ksta.de/
region/rhein-sieg-bonn/eitorf-win-
deck/eitorf-muss-bund-und-land-
800-000-euro-zurueckzahlen-
215811)
Aber das wird den Bürgern natür-
lich nicht gesagt!
Wenn man das jahrzehntelange
ehrenamtliche Engagement in Alt-
windeck auch in den Folgegene-
rationen erhalten und weiterent-
wickeln will, ist die Notwendig-
keit dieses geplanten Objektes
unumgänglich.
Wenn alle wirklich daran interes-
siert sind, das Museum nicht nur
zu erhalten, sondern zukunftsfä-
hig zu machen, dann gibt es keine
Alternative zu diesem Projekt.
Wenn auch in Zukunft ein Ort für
zahlreiche Aktivitäten zugunsten
der gesamten Dorfgemeinschaft
existieren soll, dann muss die-
ses Projekt, das „Dorf der Gene-
rationen“ zügig vorangetrieben
werden.
Also: wozu das Theater?

Willy Hinz
Für den Vorstand
Förderverein des Emil-Hundhau-
sen-Heimatmuseums e.V.

(an). Gedenkstätten zur Erinne-
rung an die Verbrechen des Nati-
onalsozialismus und zum Geden-
ken an die Opfer nehmen in der
politisch- kulturellen Landschaft
und in der Förderung demokrati-
schen Denkens einen festen und
wichtigen Platz ein. 1988 be-
schloss der Rhein-Sieg-Kreis an-
lässlich des 50. Jahrestages der
Novemberpogrome, das jüdische
Leben an der Sieg zu dokumen-
tieren und einen Beitrag zu die-
ser Erinnerungsarbeit zu leisten.
Im ehemaligen Wohnhaus der Fa-
milie Seligmann in Windeck-Ros-
bach entstand die Gedenkstätte

„Landjuden an der Sieg“.
In den vergangenen Jahren wurde
nicht nur das Gebäude von Grund
auf saniert, auch die Daueraus-
stellung wurde komplett neuge-
staltet. Die offizielle Neueröffnung
erfolgte im August 2024.
Gedenkstätten-Mitarbeiterin Sas-
kia Klemp, M.A., erläutert in ihrem
Vortrag die wichtigsten Neuerun-
gen und führt die Teilnehmenden
anschließend durch die Ausstellung.
Dies soll nicht nur die Bedeutung
des ehemaligen Wohnhauses der
Familie Seligmann als authenti-
schen Ort betrachten, sondern
auch einen Überblick über die

Geschichte die Jüdinnen und Ju-
den in Rosbach und in der Region
an der Sieg vermitteln. Was er-
lebten die Menschen, die einst in
diesem Haus lebten? Welches
Schicksal teilten sie mit Millio-
nen anderer Jüdinnen und Juden
in Europa?
Nach der Führung durch die Refe-
rentin lädt die Ausstellung zur
Mitwirkung und zum Weiterden-
ken ein. Die Teilnehmenden erle-
ben, wie Geschichten aus den
Dokumenten und Fotografien des
Archivs lebendig werden und sich
in den verschiedenen Räumen ein-
fügen lassen. An Medienstatio-

nen, durch Filme und Karten, lässt
sich das Erlebte vertiefen und er-
weitern.
Gelegenheit dazu gibt es am Sonn-
tag, 11. Mai, von 14.45 Uhr bis 16
Uhr und von 16 Uhr bis 17.15 Uhr
in der Gedenkstätte „Landjuden
an der Sieg“ an der Bergstr. 9 in
51570 Windeck-Rosbach. Der Ein-
tritt beträgt 2 Euro.
Eine verbindliche Anmeldung beim
Kreisarchiv ist erforderlich unter
02241 13-2928 oder
gedenkstaette@rhein-sieg-kreis.de.
Die maximale Zahl der Teilneh-
menden pro Gruppe liegt bei 15
Personen.
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Bezugsfertige - hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg für Selbstnutzer oder Kapitalanleger - provisionsfrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

Windeck feiert seine Helden
Erstes großes Ehrenamtsfest am 18. Mai
Ein Fest, das verbindet. Am Sonn-
tag, 18. Mai, lädt die Gemeinde
Windeck in Kooperation mit dem
Bürgerzentrum Windeck e.V. im
Rahmen des Präsentationszeit-
raums der REGIONALE 2025 zum
ersten großen Ehrenamtsfest ein.
An diesem Tag verwandelt sich das
Bürgerzentrum Windeck (Datten-
feld) in einen lebendigen Treffpunkt
voller Entdeckungen, Begegnun-
gen und Überraschungen. Ab 11
Uhr präsentiert sich die bunte Viel-
falt des Windecker Engagements
mit allem, was das Herz begehrt:
mitreißende Live-Musik, kreative
Mitmach-Aktionen und kleine Stär-
kungen. Der Eintritt ist frei.
Unter dem Motto „Voneinander
wissen - gemeinsam feiern“ wird
spürbar, was Ehrenamt in Wind-
eck ausmacht: Herzblut, Zusam-
menhalt und Lebensfreude. Ob
beim gemeinsamen Lachen, Mit-
machen oder einfach Staunen -
an diesem Tag stehen all die Men-
schen im Mittelpunkt, die Wind-
eck mit ihrem Engagement zu ei-
nem besonderen Ort machen.
Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?Was erwartet Sie?
• Mitmach-Meile mit Aha-Effekt:

Entdecken Sie die Vielfalt des
Windecker Ehrenamts an in-
teraktiven Ständen - über 30
Angebote zum Ausprobieren,
Staunen und Mitmachen!

• Musik, die begeistert: Genie-
ßen Sie einen bunten Mix mit
dem Kammerorchester Wald-
bröl, dem Bläser-Ensemble
Windeck, dem Rochus Chor,
der Rockband „Foreplay“ und
den farbenfrohen Tanzeinlagen
von „Halea Kala“.

• Für kleine Entdecker: Span-
nende Bewegungsangebote
für Kinder - garantiert wetter-
unabhängig und mit Spaßfak-
tor! Denn das „Spielemobil“
des TV Rosbach kommt!

• Begegnung und Austausch:
Netzwerken Sie mit Engagier-
ten und Interessierten oder
genießen Sie einfach das Fest.

Windeck gemeinsam gestalten -Windeck gemeinsam gestalten -Windeck gemeinsam gestalten -Windeck gemeinsam gestalten -Windeck gemeinsam gestalten -
Ihre Ideen sind gefragt.Ihre Ideen sind gefragt.Ihre Ideen sind gefragt.Ihre Ideen sind gefragt.Ihre Ideen sind gefragt.
• Ehrenamtsstrategie mit Zu-

kunft: Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß stellt Ideen vor,
wie das Windecker Ehrenamt
sich weiterentwickeln kann und
lädt zum Mitreden ein.

• „DEBÜ“ - Das neue Netzwerk:
Mit dem „Windecker Bündnis
für Jugend, Vielfalt und Demo-
kratie“ öffnet ein starkes Netz-
werk für junge Ideen, Zusam-
menhalt und Mitbestimmung
seine Türen. Willkommen sind
alle, die sich für ein offenes,
faires und vielfältiges Windeck
einsetzen möchten. Einstei-
gen, mitmachen, von Anfang
an dabei sein!

• Sie haben die Idee - wir zeigen
den Weg: Der BüZe e.V. zeigt
unter dem Motto „Deine Idee
bekommt einen Raum“, wie
Sie Ihre Vorhaben in unseren
Räumlichkeiten oder gemein-
sam mit unserem Verein in die
Tat umsetzen können.

• Es fehlt an Geld? Ansprech-
partner der Förderprogramme
„LEADER und Kleinprojekteför-
derung“ informieren über fi-
nanzielle Unterstützung für
ehrenamtliches Engagement
in der Region.

Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTag für alle - offen,ag für alle - offen,ag für alle - offen,ag für alle - offen,ag für alle - offen, bunt und bunt und bunt und bunt und bunt und
herzlichherzlichherzlichherzlichherzlich
„Dieses Fest zeigt, wie viel wir
Windecker gemeinsam bewegen

können. Wir laden alle ein, die er-
leben möchten, wie lebendig und
vielfältig unsere Gemeinde ist“, so
Astrid Ballmann-Heckendorf vom
Vorstand des BüZe e.V.
Ob jung oder alt, aktiv engagiert
oder einfach neugierig - kommen
Sie vorbei, lassen Sie die Seele
baumeln und entdecken Sie neue
Seiten Ihrer Heimat. Lernen Sie die
Menschen kennen, die Windeck
mit Herz und Tatkraft gestalten.
Seien Sie dabei, wenn Windeck ge-
meinsam feiert.
AnfahrtAnfahrtAnfahrtAnfahrtAnfahrt
Bürgerzentrum Windeck e.V., Drei-
felder Kirchweg 3,
51570 Windeck
(Gelände der Grundschule
Dattenfeld)
Alle Infos und das vollständige Pro-
gramm:
www.gemeinde-windeck.de/eh-
renamtsfest2025
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Bürgerzentrum Windeck e.V.
E-Mail:
kontakt@buergerzentrum-
windeck.de
Website: www.buergerzentrum-
windeck.de

Der jüdische Maler Arnold Daghani und sein Lagertagebuch
Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“ - Vortrag von Helmut Braun
(an). Arnold Daghani (1909 bis
1985) und seine Frau Anisoara
werden im Juni 1942 zusammen
mit 4.004 anderen Jüdinnen und
Juden von rumänischen Gendar-
men verhaftet und nach Trans-
nistrien an den Fluss Bug depor-
tiert. Ein rumänischer Gendarm
drängt ihn, sein Malzeug mitzu-
nehmen. Er nimmt auch Hefte mit
und beginnt, im Deportationszug
Tagebuch im Stil einer Chronik
zu führen.
In Ladyschin werden 500 Depor-
tierte an die SS übergeben,
darunter auch das Ehepaar Dagha-
ni, die Familie Eisinger mit der
Tochter Selma Meerbaum und die
Eltern von Paul Celan. Sie wer-
den über den Fluss Bug in das
Lager Mychailiwka (heute Ukrai-
ne) gebracht und müssen dort
unter erbärmlichen Bedingungen
an der Heerstraße 4 Zwangsar-
beit verrichten.
Daghani schreibt auf, wer wann

erschossen wird, wer an Typhus
stirbt oder entkräftet sein Leben
aufgibt. Er berichtet vom Tod der
Selma Meerbaum und vom Tod
der Eltern Paul Antschels (Celan).
Er überlebt, weil er die SS-Offi-
ziere porträtiert und Bilder als
Geschenke für die Lieben daheim
malt. Im Juli 1943 gelingt ihm mit
seiner Frau die Flucht aus dem
Lager. SS-Soldaten erschießen die
letzten 248 lebenden Lagerhäft-
linge im Dezember 1943.
Das Lagertragebuch wurde in Ru-
mänien, England, Israel und
Deutschland veröffentlicht.
Referent Helmut Braun ist Verle-
ger, Kurator, Autor und Herausge-
ber u.a. des Gesamtwerks von
Rose Ausländer, von Edgar Hilsen-
rath und der literaturwissen-
schaftlichen Reihen der Rose Aus-
länder-Gesellschaft e.V. sowie de-
ren Vorsitzender. Sein Vortrag
„Der Jüdische Maler Arnold
Daghani und sein Lagertagebuch“

findet am Sonntag, 18. Mai, von
14.45 bis 16.15 Uhr in der Ge-
denkstätte „Landjuden an der

Sieg“ an der Bergstraße 9 in
51570 Windeck-Rosbach statt. Die
Teilnahme ist kostenlos.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Lesung: 8. April 1945 -
Kriegsende in Herchen -
Zeitenwende in unserem
Dorf und Röcklingen
BVV Herchen - Arbeitskreis Heimatkunde
und Dorfarchiv
Der Arbeitskreis Heimatkunde
und Dorfarchiv im BVV Herchen
veranstaltet am 9. Mai, um 19
Uhr, im Haus des Gastes (Blauen
Salon), Herchen, eine szenische
Lesung aus Berichten von Zeit-
zeugen unseres Dorfes, die dem
Dorfarchiv durch entsprechende
Aufzeichnungen und Interviews
zur Verfügung stehen.
Der Leiter Arbeitskreises, Dr. Wolf-
Rüdiger Weisbach, wird zusam-

men mit Natascha Floer aus Röck-
lingen, deren Tante einen umfang-
reichen Bericht über die Zeit des
Krieges und den Neubeginn ver-
fasst hat, aus dieser Darstellung
und weiteren aufgezeichneten In-
terviews folgender Zeitzeugen le-
sen: Kurt Birkenbeul, Lieselotte
Kientz (geb. Floer), Renate Kober
(geb. Pollmann), Alfred Kutten-
keuler, Alfred Land und Margot
Warneke (geb. Wünsch)

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 27. April, 22.
Spieltag:
SVH I spielfrei
Am kommenden Sonntag hat un-
ser Team spielfrei, da Eudenbach

seine Zweite zurückgezogen hat.
Weiterer Saisonverlauf siehe
www.svhoehe.de.
Alte Herren: Montag, 28. April, 1.
Freundschaftsspiel:
SVHAH - SV GW Mühleip, Anstoß:

19.30 Uhr
Treff: 18.45 Uhr, Sportplatz in Al-
tenherfen.
Um zahlreiche Beteiligung aller
aktiven und inaktiven AH-Mitglie-
der wird gebeten. Für das leibli-
che Wohl ist natürlich gesorgt.
AH-Training donnerstags 19.30
Uhr auf dem Altenherfener Sport-
platz.
Nächstes Training: Donnerstag,
24. April

Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag,
20. April:
SVH I spielfrei
Alte Herren: spielfrei
SVHAH intern:SVHAH intern:SVHAH intern:SVHAH intern:SVHAH intern:     Alte-Herren- JAlte-Herren- JAlte-Herren- JAlte-Herren- JAlte-Herren- Jah-ah-ah-ah-ah-
reshauptversammlung am Karreshauptversammlung am Karreshauptversammlung am Karreshauptversammlung am Karreshauptversammlung am Kar-----
freitag,freitag,freitag,freitag,freitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
In der traditionell auf Karfreitag
(seit 2012) im Saal der Gaststätte

Pontonbrücke und Neubau der gesprengten Siegbrücke 1945/1946.Pontonbrücke und Neubau der gesprengten Siegbrücke 1945/1946.Pontonbrücke und Neubau der gesprengten Siegbrücke 1945/1946.Pontonbrücke und Neubau der gesprengten Siegbrücke 1945/1946.Pontonbrücke und Neubau der gesprengten Siegbrücke 1945/1946.
Foto: BVV DorfarchivFoto: BVV DorfarchivFoto: BVV DorfarchivFoto: BVV DorfarchivFoto: BVV Dorfarchiv

(v.l.) C. Marx, H.-P. Scholl, T. Rosenbauer, A. Kaspar, P. Krautscheid(v.l.) C. Marx, H.-P. Scholl, T. Rosenbauer, A. Kaspar, P. Krautscheid(v.l.) C. Marx, H.-P. Scholl, T. Rosenbauer, A. Kaspar, P. Krautscheid(v.l.) C. Marx, H.-P. Scholl, T. Rosenbauer, A. Kaspar, P. Krautscheid(v.l.) C. Marx, H.-P. Scholl, T. Rosenbauer, A. Kaspar, P. Krautscheid
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Mittelaltermarkt zu Schloss Homburg
(51588 Nümbrecht)

Anzeige

„Seyed gegrüßt Ihr edlen Mai-
den und tapferen Recken, eyled
herbei, fressed und saufed und
werft Eure Taler den Händlern in
den Rachen.…“
Vom 30.04. bis 04.05. ANNO
2025 schallt wieder der Ruf des
Marktvogtes über das Gelände
von Schloss Homburg.
Lasst uns in Zeiten der Pest ein
Licht der Hoffnung setzten.
Etwa 40 Stände, darunter Ge-
wandschneider, Geschmeide-
händler, Rüstschmieden für Groß
und Klein, mittelalterliches
Handwerk wie zum Beispiel Le-
derer, Trommelbauer aber auch
diverse Mundschenken und Ta-
vernen werden dort zu finden
sein.
Außerdem bauen Lagergruppen
ihre Zelte auf den Wiesen am
Schloss auf und gewähren den
Besuchern Einblicke in das mit-
telalterliche Leben.
Damit Auge und Ohren auch auf
ihre Kosten kommen, gibt es ein
buntes Programm.

Für Musik und Unterhaltung sor-
gen wilde Musiker, Barden, ver-
wegene Gaukler und allerley Kind-
erbespassung wird es auch zu se-
hen geben.
Für allerley Kurzweyl sorgt unter
anderem der Gaukler mit derben
Späßen und unglaublichen Kunst-
stücken. Die Kleinen können den
Geschichten von Drachen, tapfe-
ren Rittern und schönen Königs-
töchtern lauschen, während die
Hexe zeternd über das Marktge-
lände zieht.
Aber wir wollen nicht zu viel ver-
raten, kommet vorbei und seht
selbst.
Bis dahin wünschen wir Euch al-
les Gute und bleibt gesund!
Markt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt Öffnungszeiten
Mittwoch 30.04.
von 11:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag 01.05.
von 11:00 - 20:00 Uhr
Samstag 03.05.
von 11:00 - 20:00 Uhr
Sonntag 04.05.
von 11:00 - 19:00 Uhr

Freies Geleit wird für einen We-
gezoll von 10,- € gewährt.
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises mit

mindestens 60% GdB zahlen
8,- €.
Kinder unter Schwertmaß haben
freies Geleit.

Zur Linde (Eitorf-Halft) stattfinden-
den AH-JHV wurde von den anwe-
senden Mitgliedern unter Ver-
sammlungsleiter G. Salterberg,
der in seiner kurzen Ansprache
lobende Worte für die gute und
vor allem ehrenamtliche Arbeit
des alten Vorstands und der Kas-
senprüfer fand, einstimmig Ent-
lastung erteilt. Da Peter Knauthe
nach elf Jahren als 1. Kassierer
sich in den verdienten Ruhestand

verabschiedete und so nicht mehr
zu Verfügung stand, konnte im
Vorfeld aus den Reihen des AH-
Vorstands und der AH für dessen
Posten H.-P. Scholl (vorher 2. Kas-
sierer) gewonnen werden, ebenso
wie T. Rosenbauer (als 2. Kassie-
rer) und G. Salterberg (als Kas-
senprüfer). Da zudem alle ande-
ren Vorstandsmitglieder sich im
Vorfeld erneut bereit erklärt hat-
ten, im Falle einer Wiederwahl wei-

terzumachen, konnten nach der
Wahl des alten und neuen 1. Vor-
sitzenden auch der 2. Vorsitzen-
de, die beiden Kassierer, die Bei-
sitzer sowie Kassenprüfer gewählt
werden. Der Vorsitzende bedank-
te sich im Namen der SVHAH bei
Peter sehr herzlich für die Mitar-
beit im AH-Vorstand und freut
sich, dass er der AH und dem SVH
auch weiter treu bleibt. Der ohne
Gegenstimme gewählte neue Vor-

stand setzt sich nun wie folgt zu-
sammen:
1. Vorsitzender: Patric Krautscheid
2. Vorsitzender: Andy Kaspar
1. Kassierer: H.-P. (Pit) Scholl 2.
Kassierer: Torsten Rosenbauer
Beisitzer (für die interne sportli-
che Koordination):
Christoph Marx, Roman Reil
Kassenprüfer:
Oliver Meißner,
Guido Salterberg.
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Anzeige

Infoabend: Feste dritte Zähne - an nur einem Tag

Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DE

Ein neuartiges Konzept (All-on-4®)
macht es möglich: Feste dritte Zäh-
ne an nur einem Tag! In der dental
suite im Rheinauhafen ist dieses
Konzept bereits seit Jahren tägli-
che Routine. Es wurde speziell für
Patienten entwickelt, die von voll-
ständigem oder fast vollständigem
Zahnverlust betroffen sind.
Das Besondere: Lediglich vier
Implantate müssen für einen voll-
ständigen Zahnersatz pro Kie-
fer (Ober- oder Unterkiefer) ein-
gebracht werden - zwei im vor-
deren Bereich des Kiefers und
zwei weitere im hinteren Be-
reich. Im Anschluss wird ein
Zahnbogen darauf befestigt,
durch den der Patient einen fest-
sitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält -
in nur einer Behandlungssitzung.
Vorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz
stört nicht selten beim Sprechen
und auch die Angst vor dem Ver-
sagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent.
All-on-4® Zahnersatz ist hinge-
gen fest im Kiefer verankert.
Dementsprechend ist die Patien-
tenzufriedenheit in Bezug auf die
Ästhetik, die Sprechweise und
das Selbstbewusstsein in aller
Regel besser als mit einer her-
ausnehmbaren Zahnprothese.
Vorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behand-
lungskonzept werden alle Zäh-
ne im Ober- oder Unterkiefer
während eines einzigen Eingriffs

ersetzt. Würde stattdessen für je-
den fehlenden Zahn ein eigenes
Implantat eingebracht werden,
könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. Durch
All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an
einem Tag, die sie zudem sofort
voll belasten können.
Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-
freundlichfreundlichfreundlichfreundlichfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem voll-
ständigen Zahnersatz mit Implan-
taten ist das All-on-4® Konzept
eine vergleichsweise kostengüns-

tige Behandlungsoption.
Darüber hinaus kommt die Me-
thode auch Angstpatienten sehr
entgegen, da der gesamte Be-
handlungszeitraum (inklusive Vor-
bereitung und Nachbehandlung)
sehr kurz gehalten werden kann.
Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-
enten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Köln
Interessierten Patienten bietet die
dental suite die Möglichkeit, sich
im Rahmen eines Infoabends über
das All-on-4® Konzept zu infor-
mieren - unverbindlich und kos-
tenfrei. Die behandelnden Zahn-

ärzte stehen nach einer kurzen
Präsentation für Fragen bereit.
Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:
Feste dritte Zähne an einem Tag
Mittwoch, 07. Mai 2025 -
ab 18 Uhr
dental suite Rheinauhafen MVZ
Zahnärztliche Leitung Dr. med.
dent MSc. Andre Schmitz
Agrippinawerft 24
D-50678 Köln
Anmeldung telefonisch unter
0221 / 47 67 29 0 oder formlos
per E-Mail an: info@zahnarzt-
rheinauhafen.de

Deutsches Sportabzeichen
2025
Willst du in diesem Jahr auch
dabei sein und dein Sportabzei-
chen machen? Dann melde dich
jetzt an. Die Prüfungen nehmen
wir im Rahmen des gemeinsam
von TuS Schladern und TuS Her-
chen ausgerichteten Sportfestes
am Freitag, 13. Juni, ab 17 Uhr ab.
Vorher kannst du deine Heraus-
forderungen ausprobieren. Komm
zum Vorbereitungskurs ab dem 7.
Mai, immer mittwochs um 19 Uhr.

Alles findet auf dem Sportplatz
am Bodelschwingh-Gymnasium in
Herchen statt.
Vorbereitung und Prüfung kosten
40 Euro (Vereinsmitglieder TuS
Schladern und TuS Herchen 20
Euro). Wer nur die Prüfungen ma-
chen möchte, ist mit 10 Euro
dabei.

Mehr Infos und Anmeldungen unter
fitness@tus-1913-schladern.de.
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Internationaler Tag der Feuerwehrleute am 4. Mai
Über 6.500 Menschen im Kreis bei der Feuerwehr aktiv
Rhein-Sieg-Kreis (an). Über 6.500
Menschen engagieren sich im
Rhein-Sieg-Kreis bei einer Frei-
willigen Feuerwehr. Ob Jugend-
feuerwehr, Einsatzkräfte, Ehren-
abteilung, Unterstützende oder
Musikerin und Musiker: Sie sind
da, „wenn es brennt“.
„Ihnen gebührt meine größte An-
erkennung und mein allerhöchs-
ter Respekt“, sagt Landrat Se-
bastian Schuster anlässlich des
Internationalen Tages der Feuer-
wehrleute am 4. Mai, dem Na-
menstag des Heiligen Florian,
Schutzpatron der Feuerwehr. „Als
Ehrenamtliche sind Sie das ganze
Jahr hindurch in Ihrer Freizeit ak-
tiv und setzen ihr Leben ein, um
andere zu retten. Dafür möchte
ich mich ganz herzlich bei Ihnen
bedanken!“
Jede der 19 Kommunen im Kreis-
gebiet hat eine Freiwillige Feuer-

wehr, die sich in den Stadtteilen
oder in den Gemeindegebieten an
insgesamt 109 Standorten in so-
genannte Löschgruppen aufteilt.
Bereits in der Jugendfeuerwehr
machen über 1.700 Jugendliche
im Alter von 10 bis 18 Jahren mit,
davon sind 392 Mädchen und
1.349 Jungen. Bei den Erwachse-
nen sind 587 Frauen und 4.333
Männer im ehrenamtlichen Ein-
satz. Hinzu kommen hauptamtli-
che Kräfte bei den Freiwilligen
Feuerwehren in Troisdorf und Sieg-
burg: 6 Kameradinnen und 171
Kameraden. Eine Berufsfeuerwehr
allerdings haben weder die Kom-
munen noch der Rhein-Sieg-Kreis
selbst.
Zuständig für die Koordination der
Feuerwehreinsätze ist die Leitstel-
le im Kreishaus in Siegburg. Dort
gehen die Notrufe unter der Ruf-
nummer 112 ein, die von soge-

nannten Disponentinnen und Dis-
ponenten entgegengenommen
werden. Die Leitstelle alarmiert
dann die Feuerwehren in den
Kommunen, aus denen der Notruf
kommt. In 2024 gab es neben Ret-
tungsdienstfahrten oder Kranken-
transporten insgesamt 8.772 rei-
ne Einsätze der Feuerwehr. Das
sind etwa 24 Einsätze pro Tag.
Hierbei handelte es sich um Klein,
Mittel- und Großbrände, techni-
sche Hilfeleistungen, wie zum Bei-
spiel bei Verkehrsunfällen, Sturm
oder Hochwasser, sowie Tierret-
tungen.
So rettete die Feuerwehr Wacht-
berg im April 2024 beispielsweise
eine Kuh aus einer misslichen
Lage. Das Tier steckte in einem
Bachlauf nahe einer Weide bei
Wachtberg-Ließem fest und kam
aus eigener Kraft nicht mehr frei.
Mittels Bandschlingen, Tiertrage-

tuch und Frontlader wurde das 18
Jahre alte Tier aus dem Bachlauf
befreit und sichtlich erschöpft,
aber unverletzt, zurück in den
Stall gebracht.
„Die Einsatzkräfte unserer Feuer-
wehr sind also sofort zur Stelle,
welche Hilfe auch benötigt wird
und egal wo im Kreisgebiet“, sagt
Stefan Gandelau, der Kreisbrand-
meister des Rhein-Sieg-Kreises.
„In der Feuerwehr sein ist mehr
als bloßes Hobby! Die Kamera-
dinnen und Kameraden sind mit
Herzblut bei der Sache, um die
Bürgerinnen und Bürger im Rhein-
Sieg-Kreis bestmöglich zu schüt-
zen. Oft riskieren sie dabei auch
Leib und Leben“, so der Kreis-
brandmeister mit Blick auf den
tödlichen Feuerwehreinsatz im
Juni 2023, bei dem eine Feuer-
wehrfrau und ein Feuerwehrmann
ums Leben kamen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Mai 2025Freitag, 02. Mai 2025Freitag, 02. Mai 2025Freitag, 02. Mai 2025Freitag, 02. Mai 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.04.2025 um 10 Uhr28.04.2025 um 10 Uhr28.04.2025 um 10 Uhr28.04.2025 um 10 Uhr28.04.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Gärtner/Pflasterer gesuchtGärtner/Pflasterer gesuchtGärtner/Pflasterer gesuchtGärtner/Pflasterer gesuchtGärtner/Pflasterer gesucht

Gärtner/Pflasterer (m/w/d) mit Kennt-
nissen und Führerschein BE zur Aushil-
fe/Teilzeit, gerne auch Rentner, von
Gartengestalter gesucht. 0171-
5836733 anrufen oder WhatsApp
schreiben.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090



Mitteilungsblatt Windeck – 25. April 2025 – Woche 17 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Donnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. MaiDonnerstag, 1. Mai
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. Mai
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de

Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de
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Ausbildung zum Straßenbauer
Der Weg ist das Ziel
Straßenbauer und Straßenbauer-
innen gestalten die Verkehrswe-
ge, die uns täglich verbinden. Das
macht ihre Arbeit so wichtig - für
den Transport von Menschen und
Gütern, für die Wirtschaft und Ge-

sellschaft, für jeden Einzelnen. Der
Bau und Erhalt dieser Infrastruk-
tur ist eine Daueraufgabe und
wird es auch bleiben. Eine gute
Gelegenheit für technisch inter-
essierte junge Erwachsene, die im

Anschluss an die Schule nach ei-
nem zukunftssicheren Beruf su-
chen. Was sie für den Einstieg brau-
chen und wissen müssen, be-
schreibt Achim Sydow, Ausbil-
dungsleiter beim Bauunterneh-

men Depenbrock.
InteressenInteressenInteressenInteressenInteressen
Frischluft statt Bürojob: Wer ge-
stalten und im Freien arbeiten
möchte, passt zu diesem Berufs-
bild. Darüber hinaus hilft auch
technisches Interesse, denn für
die Erdarbeiten nutzen Straßen-
bauer unter anderem Bagger,
Raupen und Walzen.
Persönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche Eigenschaften
Weil Straßenbauer nicht allein,
sondern immer als Teil einer Grup-
pe arbeiten, sind Teamplayer-Ei-
genschaften und Zuverlässigkeit
gefragt. Sich mit allen Kollegen
auf der Baustelle abzustimmen
und an einem Strang zu ziehen,
ist unverzichtbar. Zudem ist jede
Baustelle anders und liegt nur
selten vor der eigenen Haustür:
Wer im Straßenbau arbeitet, muss
also Flexibilität ebenso mitbrin-
gen wie Reisebereitschaft.
Kraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und Fitness
Für einen körperlich aktiven Be-
ruf wie diesen ist Fitness ist nicht
nur ein Plus, sondern ein Muss.
Große Kraft braucht es hingegen
nicht, das ist nur ein Vorurteil.
Durch den Einsatz einer Vielzahl
von Maschinen können Männer
und Frauen den Beruf
gleichermaßen ausüben.
Schulkenntnisse und handwerkli-Schulkenntnisse und handwerkli-Schulkenntnisse und handwerkli-Schulkenntnisse und handwerkli-Schulkenntnisse und handwerkli-
che Fähigkeitenche Fähigkeitenche Fähigkeitenche Fähigkeitenche Fähigkeiten
Grundlegende Mathematik-
Kenntnisse - zum Beispiel in Geo-
metrie und Volumenberechnung -
zählen beim Straßenbau zum
Handwerkszeug. Darüber hinaus
hilft ein gutes räumliches Vorstel-
lungsvermögen beim Arbeiten auf
der Baustelle, handwerkliches
Geschick erleichtert den Umgang
mit Werkzeugen und Maschinen.
SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
Für die Ausbildung zum Straßen-
bauer ist kein bestimmter Schul-
abschluss vorgeschrieben. Ju-
gendliche mit Hauptschul- oder
Realschulabschluss kommen
ebenso infrage wie Schüler und
Schülerinnen mit Abitur oder Fach-
abitur. Je besser der Abschluss,
desto größer sind später die
Entwicklungsmöglichkeiten für
eine Karriere in der Bauwirt-
schaft.
Ausbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und Perspektiven
Nach dem Abschluss ihrer drei-
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jährigen Ausbildung können die
fertigen Straßenbauer als Ge-
selle oder Gesellin arbeiten. Er-
gänzend zu ihrer Tätigkeit im
Unternehmen haben sie dann
die Möglichkeit, sich weiter zu
spezialisieren. Bei Depenbrock
werden die planerischen und or-

ganisatorischen Fähigkeiten
beispielsweise gezielt durch
Aufstiegsfortbildungen ausge-
baut, etwa zum Vorarbeiter oder
Werkpolier bis hin zum geprüf-
ten Polier. Mit der höchsten
Qualifikation, dem Meisterbrief,
können Meisterinnen oder Meis-

ter im Straßenbauer-Handwerk
selbst Lehrlinge ausbilden oder
eine Firma leiten; auch ein Stu-
dium ohne Abitur ist möglich.
„Der Beruf des Straßenbauers
ist sehr vielfältig - es geht um
glatte Fahrbahnen und sichere
Rad- und Gehwege ebenso wie

schicke Marktplätze“, erklärt
Depenbrock-Ausbildungsleiter
Sydow. „Wer mit den eigenen
Händen etwas Bleibendes schaf-
fen will, ist hier richtig und be-
kommt viele Möglichkeiten, sich
fachlich weiterzuentwickeln.“
(akz-o)

Berufsprofil Kanalbauer
Damit unser Wasser sauber bleibt
Kanalbauer leisten mit ihrer Ar-
beit an den weit verzweigten Net-
zen in unserer Unterwelt einen
immens wichtigen Beitrag dazu,
dass unser Abwasser sicher weg-
kommt und die Umwelt nicht ver-
schmutzt. Was junge Leute für den
Einstieg in diesen Beruf brauchen
und wissen müssen, beschreibt
Achim Sydow, Ausbildungsleiter
beim Bauunternehmen Depen-
brock.
„Es ist ein Beruf für Menschen,
die gerne anpacken und sich vor
Schmutz nicht scheuen“, so Sy-
dow. Kanalbauer arbeiten im Frei-
en und meistern dort täglich neue
Herausforderungen. Sie verlegen,
warten und reparieren Rohre aus
Beton, Steinzeug, Kunststoff und
Metall. In der Stadt kümmern sie
sich meist um Abwassersysteme
und -leitungen vom kleinen Haus-
anschluss bis hin zu großen Ab-
wassersammlern. Auf dem Land
sind sie oft in Neubaugebieten
für das Errichten neuer Systeme
zuständig.
Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Kanalbauer verfügen über viel
handwerkliches Geschick, arbei-
ten genauso selbstverständlich
aber auch mit Maschinen und
technischen Geräten, zum Bei-
spiel mit optischen Vermessungs-
geräten für das genaue Berech-
nen von Höhe und Gefälle. Eine
gute Auge-Hand-Koordination,
etwa beim Verfüllen und Verdich-
ten von Böden mit Spezialmaschi-
nen, sowie Sorgfalt und Umsicht,
etwa beim Abdichten von Abwas-
serleitungen oder beim Ausschach-
ten von Kanalgräben mit Bauma-
schinen, sorgen dafür, dass keine
Abwässer austreten und das Grund-
wasser verseuchen. Mit ihrer Ar-
beit leistet diese Berufsgruppe auch
einen großen Beitrag zum Umwelt-
schutz und zur nachhaltigen Nut-

zung natürlicher Ressourcen.
KKKKKein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulab-
schluss vorgeschrieben. Meist
stellen Ausbildungsbetriebe aber
Auszubildende mit mittlerem Bil-
dungsabschluss oder Hauptschul-
abschluss ein, Handwerksbetriebe
wählen vor allem Auszubildende
mit Hauptschulabschluss aus. Gute
Kenntnisse in technischen und na-
turwissenschaftlichen Fächern sind
in jedem Fall von Vorteil.
Die Ausbildung zum Kanalbauer
dauert im Normalfall drei Jahre.
Sie läuft im Betrieb ab, in der
überbetrieblichen Ausbildungs-
stätte und in der Berufsschule.
Nach der Ausbildung haben Ka-
nalbauer gute Karrierechancen:
Mit Berufserfahrung und zusätz-
lichen Qualifikationen können sie
sich zum Vorarbeiter, Polier oder
Meister weiterbilden. Eine Tätig-
keit in der Baustellenleitung
kommt für sie ebenso infrage wie
der Wechsel in die berufliche
Selbstständigkeit. (akz-o)

Foto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-o
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International
tätig und begehrt
So wird Deutschland
attraktiver für Fachkräfte

Trotz einiger Herausforderungen
sind 64 Prozent der nach Deutsch-
land gezogenen Fachkräfte aus
dem Ausland (sog. Expats) zufrie-
den in ihrer Wahlheimat auf Zeit,
so eine aktuelle Studie von Inter-
nations. Besonders positiv wer-
den die Arbeitsbedingungen und
die Lebensqualität bewertet.
Trotzdem landet Deutschland im
internationalen Vergleich nur auf
Platz 49 von 53 Ländern. Dem-
nach haben ausländische Fach-
kräfte in Deutschland vor allem
mit Grundlegendem zu kämpfen:
Sprache, Behördengänge, digita-
le Infrastruktur und Wohnen.
Dass ausländische Fachkräfte
weiterhin begehrt sind, bestäti-
gen aktuelle Daten des Bundes-
amts für Migration und Flüchtlin-
ge (BAMF). So sollen „rund zwei
Drittel der zugewanderten Perso-

nen eine qualifizierte Tätigkeit
aufgenommen haben, wobei fast
90 Prozent als Fachkräfte mit ei-
nem anerkannten beruflichen
oder akademischen Abschluss tä-
tig sind“. Die Zahlen beweisen
eindrücklich, welch wichtigen Bei-
trag ausländische Fachkräfte in
und für Deutschland leisten. Umso
wichtiger ist es, den Eintritt in
den deutschen Arbeits- und Wohn-
markt so leicht wie möglich zu
gestalten.
HerHerHerHerHerausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nr..... 1: 1: 1: 1: 1:     WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nungssuchenungssuchenungssuchenungssuchenungssuche
Besonders schwierig ist die Woh-
nungssuche. Viele zugezogene
Fachkräfte haben aufgrund
sprachlicher Barrieren und man-
gelnder Ortskenntnis Probleme,
sich auf dem deutschen Woh-
nungsmarkt zurechtzufinden. Er-
schwerend kommen die für
Ausländer:innen zunächst überwäl-
tigenden gesetzlichen Anforderun-
gen an eine Aufenthaltsgenehmi-
gung oder die Anmeldung des
Wohnsitzes hinzu - beides ist nur
möglich, wenn man bereits eine
Wohnung hat. Vermieter:innen, die
diesen Bedarf erkennen und ihre
Immobilien entsprechend aufwer-
ten, können erheblich davon profi-
tieren, denn flexiblere Mietverträ-
ge minimieren das Risiko von Leer-
ständen. Vor allem mittelfristige,
möblierte Wohnungen werden von
ausländischen Fachkräften bevor-
zugt, denn sie bieten ihnen vorü-
bergehend ein erstes Zuhause,
um sich im neuen Land zu orien-
tieren. Die Vermietung selbst ist
unkompliziert, spezialisierte Web-
sites wie z.B. Wunderflats bieten
hierfür die idealen Voraussetzun-
gen und nehmen viel Arbeit wie
etwa die Vertragserstellung ab.
Ergänzend bietet es sich an, dass
Vermieter:innen ein umfassendes
Willkommenspaket mit Informa-
tionen zu wichtigen Gesetzen,
Amtsgängen, dem öffentlichen
Nahverkehr oder empfehlenswer-
ten Restaurants bereitstellen und
so dazu beitragen, dass sich ihre
Mieter:innen schneller zurechtfin-
den. (akz-o)
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